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Bezirksliga Herren Ost

VfL Stenum : STV BarSed (SG) 
Freitag, 12.01.2024, 20:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des VfL Stenum gegen den STV BarSed 
(SG)

Im Spiel der Bezirksliga Herren Ost traf der VfL Stenum am vergangenen Freitag im 10. Saisonspiel
auf den STV BarSed (SG). Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf
beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 26:26 Sätzen. Das
letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Mesler / Morthorst, welches durch diesen Sieg
das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für diese Punkteteilung war insbesondere das
untere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war,
dass der STV BarSed (SG) dieses Match unvollständig bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Günther / Fangmann hatten ihre
Gegner Rojk / Janssen beim deutlichen 11:2, 11:9, 12:10 recht sicher im Griff. Das war ein
souveräner Sieg. Wenige Chancen hatten hingegen anschließend Nitschmann / Famulla beim 0:3
gegen ihre Kontrahenten Mesler / Morthorst. Ohne Mühe gewannen wenig später Gediga / Beier ihr
Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Trotz Blitzstart verlor Wilko
Günther sein Spiel gegen Tim Rojk letztlich mit 11:6, 8:11, 6:11, 5:11. Beim folgenden 0:3 gegen
Christian Mesler fand Josef Nitschmann von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Daniel Fangmann konnte im Spiel gegen Matthias Morthorst
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Nicht so gut lief es
dagegen dann für Andreas Famulla bei seinem 0:3 gegen Sven Janssen. Im Anschluss ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Einen kampflosen Sieg verbuchte
wenig später Moritz Gediga, da der STV BarSed (SG) unvollständig angetreten war. Ausreichend
spielerische Mittel hatte Siegfried Beier letztlich an der Hand, um sich gegen Michael Morthorst
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Wilko
Günther, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Christian Mesler verlor. Mit dieser
Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Günther bei 4, während er nun 11 Niederlagen seit
Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Einen Sieg holte Josef Nitschmann bei seinem 3:1 gegen Tim
Rojk. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Beim folgenden 7:11, 7:11, 9:11 gegen Sven Janssen fand dagegen Daniel Fangmann von Anfang
an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Andreas Famulla gegen Matthias Morthorst hieß die
nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine
Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Michael
Morthorst zeigte Moritz Gediga wiederum seinem Gegner die Grenzen auf. Nach diesem Einzel steht
Gediga somit bei 3 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Morthorst ein 0:2 ausweist. Einen Punkt erhielt der VfL Stenum anschließend, da Siegfried Beier
sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Günther / Fangmann beim letztendlich klaren 0:3 gegen Mesler / Morthorst.
Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 13.01.2024
gegen den TV Jahn/DTB (SG), während der STV BarSed (SG) am 19.01.2024 gegen den TuS Blau-
Weiß Lohne antritt.

 Statistik:
 VfL Stenum

Doppel: Günther / Fangmann 1:1, Nitschmann / Famulla 0:1, Gediga / Beier 1:0 
Einzel: W. Günther 0:2, J. Nitschmann 1:1, D. Fangmann 1:1, A. Famulla 0:2, M. Gediga 2:0, S.
Beier 2:0 

 STV BarSed (SG)
Doppel: Mesler / Morthorst 2:0, Rojk / Janssen 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: C. Mesler 2:0, T. Rojk 1:1, S. Janssen 2:0, M. Morthorst 1:1, M. Morthorst 0:2


